
Nach bereits vier Bänken entlang des Mains steht nun auch vor dem Hans-Memling-Haus 
eine „Bambelbank". 	 FOTO PRIVAT 

Bambelbank auf dem alten Schulhof 
Altstadtverein stiftet Bank vor dem Hans-Memling-Haus 

Seligenstadt — Am Mainufer 
kann bereits seit geraumer 
Zeit „gebambelt" werden, 
nun auch auf dem ehemali-
gen Mädchenschulhof vor 
dem Hans-Memling-Haus. Im 
Rahmen des Programms zum 
Muttertagscafd der Freunde 
der Hans-Memling-Schule 
wurde die neue „Bambel-
bank" dort eingeweiht. 

Gespendet wurde die er-
höhte Sitzbank aus Holz vom 
Verein „Lebenswerte Seligen-
städter Altstadt". Bereits 2017 
hatte der Verein die erste 
„original Seligenstädter Bam-
belbank" gestaltet und an die 
Stadt gespendet. Mittlerweile 
sind am Main vier solcher 
Bänke zu finden, jeweils eine 
steht zudem im Stadtgebiet 
und in der französischen 
Partnerstadt Triel-sur-Seine. 

Auch die Bank vor dem 
Hans-Memling-Haus, die be-
reits seit Freitag dort steht,  

soll den zahlreichen Besu-
chern der Einhardstadt thera-
peutische zur Entlastung der 
Kniegelenke dienen. Die Bän-
ke am Mainufer seien bereits 

sehr begehrt, so die Freunde 
der Hans-Memling-Schule. 
„Fast könnte man von einem 
'Bankenviertel am Main' 
sprechen", so der Verein. Die 

Bank vor dem Hans-Memling-
Haus bereichere die Bemü-
hungen, den Platz in seiner 
Aufenthaltsqualität zu ver- 
bessern. 	 loe 
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